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Am 26. Dezember 2004 löste ein Seebeben vor der Küste der indonesi-

schen Insel Sumatra eine Flutwelle aus. Der Tsunami tötete und verletzte 

Hunderttausende, machte unzählige heimatlos, zerstörte ganze Landstri-

che. Auch die wenige Kilometer vor der Westküste Thailands gelegene 

Insel Koh Phi Phi wurde von der verheerenden Naturkatastrophe schwer 

getroffen. Josef Haslinger und seine Familie verbrachten hier ihren 

Weihnachtsurlaub und hatten Glück. Sie überlebten. 
 

»ein paar monate lang war ich ziemlich sicher, 
dass ich dieses buch nicht schreiben würde. schon 
deshalb nicht, weil ich oft danach gefragt wurde. 
du arbeitest doch nicht etwa an einem tsunami-
buch? nein, keine angst.«  
 

Josef Haslinger, 1955 in Zwettl/Niederösterreich geboren, lebt in Wien 

und Leipzig. Seit 1996 lehrt Haslinger als Professor für literarische Ästhe-

tik am Deutschen Literaturinstitut Leipzig. 1995 erschien sein Roman 

»Opernball«, 2000 »Das Vaterspiel«. Sein letztes Buch, »Zugvögel«, er-

schien im Frühjahr 2006. Haslinger erhielt zahlreiche Preise, zuletzt den 

Preis der Stadt Wien und den Ehrenpreis des österreichischen Buchhan-

dels. 
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